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Kultur und Vereinswesen in unserem Dorf 
Rütschelen hat seit eh und je sein eigenes, reges kulturelles Dorfleben. Verantwortlich 
dafür sind aufgeschlossene Behörden, eine aktive, vielfältig strukturierte Bevölkerung 
und natürlich allen voran die verschiedenen Vereine, die meist eine lange Tradition 
verkörpern. 
So zum Beispiel die Hornusser (1908), der Vogel-& Naturschutz(1933), der 
Frauenverein(1970), der Dorfverein(1995) sowie die Musikgesellschaft(1893) und 
die Singlüt(1998) die sich aus Frauen- und Töchternchor (1932) einerseits und 
gesangsinteressierten Männern andererseits heraus entwickelt haben. 

Bereits in den sechziger Jahren des 19. Jahrhunderts gab es Kirchenkonzerte, 
die von unseren Musikanten und Sängern bestritten wurden. 

Aber auch das Volkstheater hat grosse Tradition bei uns, auch dafür waren meist die 
singenden und musizierenden Vereine zuständig. 1895 ist in einem Inserat ein erstes 
Theater erwähnt. Anfangs des letzten Jahrhunderts führten auch die anderen Vereine 
abwechselnd bis zu 4 Theater pro Jahr durch. Später wurde lange Zeit im Turnus im 
Löwensaal Theater gespielt. Die Musikgesellschaft und der Frauenchor führten 
Jährlich ein Konzert mit anschliessendem Theater durch. Zum Abschluss trafen sich 
Musizierende, Schauspieler und Publikum in der legendären „Grotte Bar“, um auf den 
gelungenen Abend anzustossen.   

Mit dem Feilichttheater von „Dütsch und Wältsch" im Jahre 1997 auf dem Flühli 
erreichte unser Dorf den absoluten Höhepunkt des Theaterlebens. Dieser Erfolg 
ermutigte unsere Theaterleute 2003 im Sommer auf dem Flüehli mit „s 'Firschtholz" 
erneut aufzutreten. Es folgten 2009 Polenliebchen, 2015 Gotthardpost und 2022 
Dällenbach Kari. Dieser Grossanlass wird von den Singleuten und einem gemischten 
OK organisiert. Die vielen Schauspieler, Statisten und Helfer, fordern das Dorf. Fast 
jeder Haushalt, über 200 Personen trägen zum Gelingen der ca.15 Vorstellungen bei.

Im Dorfspycher vom Dorfverein können sich 2x pro Jahr 2 Künstler präsentieren.
 
Oder die 1.Augustfeier auf dem Flühli, wo sich fast alle Vereine und die Bevölkerung 
mit Musik, Singen, Gastronomie, Feuer und Sicherheit beteiligen. Es ist übrigens die 
Burgergemeinde die diesen Platz zur Verfügung stellt.  

Weiter führen die Vereine regelmässig Kulturelle Anlässe durch: 
(siehe Agenda auf deren Homepage oder auf www.rütschelen.ch)

Kultur
Anlässe, Theater, Kunst

Rütscheler Lied
von Jakob Käser

Das Dörfli isch e Sach für sich,
ybettet i re Tüele,

wo mir is so rächt äärdewohl,
so rächt deheime füehle.

Der Dorniggütsch, e schöne Wald
tüe jedem Wätter wehre.

Drum blybe mir do wo mer sy,
hei Rütschelen in Ehre.

Wohl isch's es bitzeli näb der Wält,
absyts vo Autostroosse.

Ues gfallt es aber win es isch,
de Chlyne wi de Grosse.........

Wo mir   is i der Zwüschezyt
zum Spil, zum Freue finge?
I üser schöne Musig und
im Frouechor bim Singe.

Und bi der Glägeheit wei mir
d'Hornusser nid vergässe,

wo sech die Manne vo der Gmein
im schöne Wettkampf mässe.

  
Jez luege mer di Fahnen a
u druff e Bär als Wappe,

wo mir ihm öppen ame Fescht
ganz gmüetlig nochetrappe......

Der Dorfverein, hat die Geschichte in 
Form von Dorfbroschüren aufgearbeitet

Dorfspycher, hier finden regelmässig 
Austellungen und Anlässe statt.

Inserat aus dem Oberaargauer 1900   

Szene aus "Dütsch & Wältsch" dem 
ersten Freilichtspiel auf dem Flüehli  

Rütscheler Vereine seit
1893 Musikgesellschaft
1908 Hornusser
1933 Vogel & Naturschutz
1932 Frauenchor > dann ab
1998 Rütscheler Singlüt
1970 Frauenverein 
1995 Dorfverein 
2007 Rütscheler 17ni

Wirtschaft Gewerbe
Entwicklung

Kultur
Gschichtewäg

Infrastruktur
Wasserversorgung, ARA, Elektro, IT

Kirchgemeinde
Lotzwil, Rütschelen, Obersteckholz

Kultur
Anlässe, Theater, Künstler

Kultur
Persönlichkeiten, Gönner

Geschichte
Raubmord

1. August auf dem Flühli, ein Anlass mit Beteiligung der 
Vereine und Freiwilligen zum Wohl unsere Gäste.


